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St. Gallen



St. Gallen

• ist die Hauptstadt des gleichnamigen Kantons, 
der an Österreich und Liechtenstein grenzt 

• ist deutschsprachig und liegt in der Ostschweiz, 
südöstlich von Bodensee 

• besuchen viele Touristen, weil der Stiftsbezirk 
St. Gallen seit 1983 zum Weltkulturerbe 
der UNESCO gehört, vor allem durch seine 
Stiftskathedrale und -bibliothek 

• ist seit 1899 eine Universitätsstadt

• ist das Tor der Appenzeller Alpen 



St. Gallen



Vergangenheit

• St. Gallen wurde im siebenten Jahrhundert 
(612) vom irischen Mönch Gallus gegründet. 

• Der heilige Othmar ließ hier im Jahre 719      
ein Kloster bauen. 

• Mehrere Jahrhunderte hatte das Kloster 
geistigen und kulturellen Einfluss auf die ganze 
Region und trug zum Wohlstadt der Stadt bei.

• In der Stadt steht auch die schöne reformierte 
Kirche St. Laurenzen. 



Stift

• Die Dominante der Stadt ist die ehemalige 
Stiftskirche aus dem 18. Jahrhundert.

• Zum Komplex des Stiftsbezirks gehören       
zum Beispiel die Stiftskirche (Kathedrale),    
die Stiftsbibliothek, die Galluskrypta,            
das Stiftsarchiv und das Lapidarium.

• Die Geschichte des Stiftes ist mit der Ent-
wicklung der mittelalterlichem Altstadt        
eng verbunden.



Stiftskirche

• Es lohnt sich die Stiftskirche zu besuchen, weil 
sie im Stil des späten Barocks errichtet wurde.



Stiftskirche

• das barocke Chorgestühl ist mit Gold verziert



Stiftskirche

• aus Holz geschnitzte Sitzbänke 



Stiftsbibliothek

• Die prächtige Stiftsbibliothek erstreckt sich    
über den schönsten Rokokosaal der Schweiz.

• Sie verfügt über 160 Tausend Bände. 

• Zweitausend wertvolle Handschriften     
werden hier aufbewahrt, einige davon        
sind über tausend Jahre alt. 

• Die Stiftsbibliothek besitzt das älteste 
deutsche Wörterbuch und bedeutende   
irisch-keltische Handschriften.



Rokokosaal

• Der Rokokosaal ist für die Öffentlichkeit  
zugänglich – den Eintritt ist das wert.

• Es finden hier Ausstellungen statt, die               
in den Vitrinen des Saales einige Kunststücke 
nach verschiedenen Themen zeigen.

• Man bewundert dabei das Holzparkett,           
die Holzsäulen, die Grisaille-Malerei auf der 
Decke und die Bücherschränke auf der Galerie.

• Zu sehen ist auch eine ägyptische Mumie im 
Sarkophag, die der Bibliothek geschenkt wurde.



Erkerfenster

• An vielen Häusern findet man Erker im Baustil 
der Gotik oder der Renaissance, des Barocks 
oder des Rokokos.



Erkerfenster



Fachwerkhäuser

• Viele Fachwerkhäuser im historischen Stadt-
kern sind ein Beispiel für die mittelalterliche 
Architektur.



Interessantes

• Das Textilmuseum stellt Leinenstoffe, Spitzen, 
Stickereien, Modellzeichnungen und Hand-
stickmaschinen (14. - 20. Jh.) aus.  

• Die Stadt erlebte nicht nur einen intellek-
tuellen sondern auch einen handwerklichen 
Aufschwung – Stickereien, Spinnereien, 
Textilproduktion.

• In ganz Europa wurde das Leinen aus St. Gallen     
– das „weiße Gold“ – geschätzt.        



Wortschatz

St. Gallen význam: svatý Havel

das Stift, das Kloster klášter

der Bezirk zde: okrsek, oblast

die Stiftskirche klášterní kostel

die Stiftsbibliothek klášterní knihovna

der Einfluss vliv

der Wohlstand blahobyt

der Mönch mnich

beitragen přispět



Wortschatz

errichten postavit, vystavět

geschnitzt vyřezávaný

das Gestühl uspořádání lavic

sich erstrecken über  rozprostírat se na

verfügen über disponovat s

die Handschrift rukopis, manuskript

die Bände Pl. svazky (knih)

aufbewahren uložit, uschovat

der Erker arkýř, vikýř



Wortschatz

das Fachwerkhaus hrázděný dům

ausstellen vystavovat

die Spitze zde: krajka

handwerklich řemeslný, řemeslnický

der Aufschwung rozvoj, rozmach

die Stickerei výšivka, vyšívání

die Spinnerei přádelna, předení

das Leinen plátno

schätzen zde: cenit si, vážit si



Test

1. Gallus war ein ______, der aus _____ kam.

2. Der ____bezirk St. Gallen gehört zum 
_____________ der UNESCO.

3. Das Stift trug zum _________ der Stadt bei.

4. Die Stiftsbibliothek befindet sich in einem 
______saal und bewahrt wertvolle 
Hand_______ auf.

5. St. Gallen hat viele mittelalterliche 
________häuser und ____fenster .

6. Das _____ ist das „weiße Gold“ aus St. Gallen.



Lösung

1. Gallus war ein Mönch, der aus Irland kam.

2. Der Stiftsbezirk St. Gallen gehört zum 
Weltkulturerbe der UNESCO.

3. Das Stift trug zum Wohlstand der Stadt bei.

4. Die Stiftsbibliothek befindet sich in einem 
Rokokosaal und bewahrt wertvolle 
Handschriften auf.

5. St. Gallen hat viele mitteralterliche 
Fachwerkhäuser und Erkerfenster. 

6. Das Leinen ist das „weiße Gold“ aus St. Gallen.
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